
 

 

 

Der Kreis Steinburg vereint aufgrund seiner Lage im Südwesten Schleswig-Holsteins die Vor-

teile des Lebens in der Metropolregion Hamburg und des Lebens im Grünen miteinander. Um-

geben von Nord-Ostsee-Kanal, Elbe und Stör, ist das Kreisgebiet geprägt von der hügeligen 

Geest- und der saftig grünen Marschlandschaft. Zum Kreis Steinburg mit rund 130.500 Ein-

wohner*innen gehören fünf Städte und 106 Gemeinden. Die Kreisverwaltung mit über 600 Mit-

arbeiter*innen versteht sich als moderner Dienstleistungsbetrieb mit einer innovativen und zu-

kunftsorientierten Verwaltung. 

 

Beim Kreis Steinburg ist im Sozialamt in der Abteilung „Recht“ zum nächstmöglichen Zeit-

punkt eine unbefristete Teilzeitstelle (50 % bzw. 19,5 Wochenstunden) als 

 

Sachbearbeiter*in Krankenhilfe und Landesblindengeld 

(EG 8 TVöD-VKA) 
 

zu besetzen. Die Stelle ist nicht weiter teilbar. 

 

Das Sozialamt ist mit seinen derzeit ca. 40 Mitarbeiter*innen zuständig für eine Vielfalt an 

Aufgaben aus dem Bereich der Sozialleistungen. In der Abteilung „Recht“ arbeiten insgesamt 

8 Mitarbeiter*innen. Die Aufgaben umfassen u.a. die Widerspruchsstelle für die Bereiche SGB 

IX, SGB XII, AsylbLG und BAföG, die Fachaufsicht über die örtlichen Sozialämter und das 

Jobcenter, soweit der Kreis Leistungsträger ist, Krankenhilfe, Landesblindengeld und das Amt 

für Ausbildungsförderung. 

Wir benötigen Unterstützung u.a. im Bereich der Krankenhilfe. Es gibt Menschen in unterschied-

lichsten Lebenskonstellationen, die keine gesetzliche oder private Krankenversicherung haben 

und deren medizinische Versorgung über die Sozialhilfe sichergestellt wird. Die Sozialämter 

sorgen dann dafür, dass hilfebedürftige Menschen durch eine Krankenkasse betreut werden. 

Für die Aufwendungen muss die Sozialhilfe einstehen und die Krankenkassen rechnen mit uns 

ab. Das Landesblindengeld ist eine spezielle Leistung des Landes Schleswig-Holstein für Men-

schen mit Sehbehinderungen. Der Kreis Steinburg nimmt die Aufgabe des Kreises Dithmar-

schen für diesen im Rahmen einer kreisübergreifenden Zusammenarbeit wahr. 

 

Ihre Aufgaben: 

• Abrechnung mit Krankenkassen (Betreuung nach § 264 Abs. 1 und 2 SGB V) 

• Entscheidung über Krankenhilfe und Krankenversorgung für die Sozialhilfe-, Grundsiche-

rungs- und Unterhaltsempfänger*innen sowie Asylbewerber*innen, soweit eine Betreuung 

nach § 264 SGB V nicht möglich ist 

• Landesblindengeld für den Kreis Dithmarschen (Antragsbearbeitung, Entscheidung, 

Überwachung und Rückforderung) 

• Zahlerfassung Kosten der Unterkunft für SGB II 

 

Unsere Erwartungen: 

Voraussetzung für die Stelle ist 

• eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zur*zum Verwaltungsfachangestellten oder 

eine vergleichbare Ausbildung (z.B. Sozialversicherungsfachangestellte*r) oder eine ab-

geschlossene dreijährige kaufmännische Ausbildung, die zur Übernahme der o. g. 



 
Aufgaben befähigt, mit sachbearbeitender Berufserfahrung in der öffentlichen Verwaltung 

oder die Angestelltenprüfung I, mit sachbearbeitender Berufserfahrung in der öffentlichen 

Verwaltung 

 

Für die Bewerbung von Vorteil sind 

• ein sicherer Umgang mit den gängigen MS-Office-Anwendungen 

• eine sorgfältige Arbeitsweise 

• Organisationskompetenz 

• Kenntnisse im SGB XII und SGB V sowie im Verwaltungsrecht 

• eine Affinität zu Listen und Rechnungen 

• Teamgeist 

 

Bei im Ausland erworbenen Abschlüssen ist ein Nachweis über die Anerkennung in Deutsch-

land erforderlich. Bitte reichen Sie diesen zusammen mit Ihren Bewerbungsunterlagen ein. 

 

Unser Angebot: 

• eine unbefristete Beschäftigung im öffentlichen Dienst 

• bei Vorliegen der Voraussetzungen ein Entgelt der Entgeltgruppe EG 8 TVöD-VKA  

• eine Jahressonderzahlung sowie eine betriebliche Altersvorsorge 

• die Möglichkeit zur Teilnahme an der leistungsorientierten Bezahlung (LOB) 

• 30 Tage Urlaub pro Jahr  

• eigenverantwortliches Arbeiten 

• kollegiale Zusammenarbeit in einem motivierten Team 

• gute Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 

• eine flexible Arbeitszeitgestaltung, die eine gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf er-

möglicht, inkl. der Möglichkeit zur alternierenden Telearbeit (Homeoffice) 

• betriebliche Gesundheitsförderung, inkl. der Möglichkeit zur Teilnahme am Firmenfitness-

programm (EGYM Wellpass) 

• Zuschuss zur Förderung klimafreundlicher Mobilität (Kauf/Leasing von Fahrrädern/E-Bi-

kes, ÖPNV-Ticket) 

 

Ihre Bewerbung 
Ihre Bewerbung mit folgenden Dokumenten: 

• Anschreiben 

• Lebenslauf 

• Nachweise der geforderten Qualifikation 

• Zeugnisse/Beurteilungen von der*dem aktuellen Arbeitgeber*in, nicht älter als ein 
Jahr 

• für die Berücksichtigung einer Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung im Auswahl-
verfahren einen entsprechenden Hinweis im Lebenslauf 

richten Sie bitte bevorzugt per E-Mail, zusammengefasst in einem PDF-Dokument, bis zum 
18.02.2024 unter Angabe der Referenznummer 1238 an: 
 

Kreis Steinburg 
Der Landrat 
Personalamt 

Viktoriastr. 16-18 
25524 Itzehoe 

personal@steinburg.de 
 

Die Auswahlgespräche finden voraussichtlich in der 10. Kalenderwoche statt. 
 
Der Kreis Steinburg setzt sich für Vielfalt ein. Bewerbungen von allen Menschen, unabhängig 
von deren kultureller, ethnischer und sozialer Herkunft, Religion, Weltanschauung, Alter, 



 
Behinderung oder sexueller Identität, sind ausdrücklich erwünscht. Schwerbehinderte Bewer-
ber*innen werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
 
 
Kontakt bei fachlichen Fragen 
Sozialamt 
Abteilungsleiterin:     
Frau Schwerdtfeger      
Tel.: 04821 69 529; E-Mail: schwerdtfeger@steinburg.de 
 
 
Kontakt bei Fragen zum Stellenbesetzungsverfahren 
Personalamt 
Frau Pensky 
Tel.: 04821 69 597; E-Mail: pensky@steinburg.de 
 


